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Ehrenwörtliche Erklärung zum Social Top Up
Hochschuljahr 2024/25

Hiermit bestätige ich Tippen für Eingabe Vor- und Nachname geboren am Tippen für Eingabe tt.mm.jjjj in Tippen für Eingabe Geburtsstadt, dass ich im Rahmen meines Studiums an der Tippen für Auswahl der Fakultät meinen Auslandsaufenthalt an der Partneruniversität Tippen für Eingabe Name Partneruniversität in Tippen für Eingabe Land der Partneruniversität verbringen werde und die Berechtigung zur Beantragung des folgenden Social Top Up im Erasmus+ Programm habe (bitte ankreuzen und Erläuterungen auf Seite 2 beachten):

	Bitte ankreuzen
	Top Up
	Förderhöhe

	
Es ist nur die Beantragung eines Social Top Ups möglich, auch wenn mehrere auf Sie zutreffen. Bitte daher nur eines der folgenden Top Ups ankreuzen:


	☐
	Social Top Up für „Erstakademiker/innen“

	250 Euro / Monat

	☐
	Social Top Up für „erwerbstätige Studierende“

	250 Euro / Monat

	☐
	Social Top Up für „Studierende mit Kind(ern)“

	250 Euro / Monat

	☐
	Social Top Up für „Studierende mit Behinderung oder chronischer Erkrankung“ 
	250 Euro / Monat



Ich bin über die Bedingungen und Kriterien der einzelnen Top Ups informiert. Mir ist bewusst, dass ich Nachweise zu meinen beantragten Top Ups über 5 Jahre selbst aufbewahren muss, um diese für eine eventuelle Prüfung vorlegen zu können.  
Ich habe alle Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht und nehme zur Kenntnis, dass ich die genehmigten Gelder im Falle von Falschaussagen vollständig zurückzahlen muss.

	Studierende/r:

___________________________
Ort, Datum

___________________________
Unterschrift           




Senden Sie uns ein Scan mit Ihrer händischen Unterschrift per E-Mail zu. 


Erläuterungen zu den Top-Ups
[bookmark: _GoBack]Hochschuljahr 2024/25

Unten aufgeführte mögliche Nachweise für das Social Top Up sind 5 Jahre aufzubewahren und bei einem Audit nur auf Anfrage vorzulegen. Stichproben werden ggf. auch durch die Hochschule durchgeführt. 
Für die Beantragung des Social Top Up reicht das Einreichen der Ehrenwörtliche Erklärung!


1. Social Top Up für „Erstakademiker/innen“

Beide Elternteile oder Bezugspersonen verfügen über keinen akademischen Abschluss einer Hoch- oder Fachhochschule (darunter fallen auch vergleichbare Abschlüsse an Berufsakademien und auch ausländische, nicht in Deutschland anerkannten Studienabschlüsse, siehe Internetportal Hochschulkompass sowie der Seite der Stiftung Akkreditierungsrat).  
Mögliche Nachweise (nur auf Anfrage): Formlose Angaben zu den Bildungsabschlüssen der Eltern, zusätzliche Ehrenwörtliche Erklärung der Eltern.

2. Social Top Up für „erwerbstätige Studierende“

Die Erwerbstätigkeit muss mind. 6 Monate fortlaufend mit zeitlichem Bezug zur Mobilität ausgeübt worden sein. Der Beschäftigungszeitraum muss in einem Zeitfenster von 6 Monaten vor Bewerbungsschluss oder dem Zeitpunkt des Antritts der Mobilität liegen. Die Tätigkeit muss in diesem Zeitraum stattgefunden haben:
· Auslandsaufenthalt im WiSe: 1. Dezember des Vorjahres bis 31. Juli des Auslandsjahres
· Auslandsaufenthalt im SoSe: 1. Dezember des vorletzten Jahres bis 1. Januar des Auslandsjahres 
Die Tätigkeit/en im Entsendeland wird/werden während des Auslandsaufenthaltes nicht fortgeführt (hierzu zählen auch mobiles Arbeiten, online Arbeiten, bezahlter Urlaub, etc.). Eine Kündigung ist keine Voraussetzung, der Arbeitsvertrag kann auch pausiert werden. Während des Mindestzeitraumes der Ausübung vor Bewerbung muss der monatliche Erwerb über 450 EUR und unter 850 EUR liegen (Nettoverdienst aller Tätigkeiten pro Monat aufaddiert). Ausgenommen sind i.d.R. Tätigkeiten, die in Selbständigkeit ausgeübt werden und duale/ berufsbegleitende Studiengänge mit einem festen Gehalt. 
Mögliche Nachweise (nur auf Anfrage): Gehaltsabrechnungen, Steuererklärungen, Arbeitsvertrag.

3. Social Top Up für „Studierende mit Kind(ern)“

Mindestens ein Kind wird während des gesamten Auslandsaufenthaltes mitgenommen. Top Up Höhe unabhängig von der Anzahl der Kinder. 
Mögliche Nachweise (nur auf Anfrage): Geburtsurkunde, Reiseunterlagen des Kindes.
Alternativ können ein Realkostenantrag und/oder eine vorbereitende Reise gestellt werden (max. 15.000 EUR pro Semester und Mobilität bzw. 30.000 EUR pro Studienjahr und Mobilität unabhängig von der Anzahl der Kinder) – Bitte kontaktieren Sie die Abteilung Viadrina Internationale Angelegenheiten gesondert dazu.

4. Social Top Up für „Studierende mit Behinderung oder chronischer Erkrankung“

Für Studierende mit einem GdB von mind. 20% oder einer nachgewiesenen Behinderung oder einer chronischen Erkrankung (dies können körperliche wie auch chronische psychische Erkrankungen sein) mit finanziellem Mehrbedarf im Ausland.
Mögliche Nachweise (nur auf Anfrage): 
· Behinderung - Schwerbehindertenausweis, Bescheid Landessozialamt, ärztliches Attest.
· Chronische Erkrankung - ärztliches Attest, welches bestätigt, dass auf Grund der vorliegenden chronischen Erkrankung ein finanzieller Mehrbedarf im Ausland entsteht (Art der Erkrankung sowie Höhe/ Umfang des Mehrbedarfes müssen nicht vermerkt bzw. beziffert werden). 
Alternativ kann ein Realkostenantrag und eine vorbereitende Reise gestellt werden (max. 15.000 EUR pro Semester und Mobilität bzw. 30.000 EUR pro Studienjahr und Mobilität) – Bitte kontaktieren Sie die Abteilung Viadrina Internationale Angelegenheiten gesondert dazu.
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